
 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
0401/2010 

Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
I/02-3/0 

 Freigabedatum 
 

 

Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Hundekottütenverteilkonzept 
hier: Einführung von Hundekottütenspendern 
 

 
Beschlussorgan 
Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 
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Bezirksvertretung 3 
(Lindenthal) 

01.02.2010       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Die Bezirksvertretung Lindenthal stimmt der Aufstellung von Hundekottütenspendern an folgen-
den Standorten im Stadtbezirk Lindenthal zu: 
 
 
Brennpunkt Sülz 
 
Remigiusstraße/Mittelallee     2 Stück 
Neuenhöfer Allee/Höhe Münstereifeler Straße  1 Stück 
Neuenhöfer Allee/Castellauner Straße   1 Stück 
De-Noel-Platz      1 Stück 
Euskirchener Straße/an der Grünanlage  1 Stück 
 
Diverse Brennpunkte 
 
Hültzplatz/Fürst-Pückler-Straße    1 Stück 
Nidegger Straße/Mittelallee    1 Stück 
Statthalterhofallee      2 Stück 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

    €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
 
Aufgrund des Beschlusses des Ausschusses für Anregungen und Beschwerden vom 
26.05.2008 sowie des Ausschusses für Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen vom 
03.11.2008 wurde mit den Abfallwirtschaftsbetrieben der Stadt Köln ein Kooperationsvertrag 
mit dem Ziel abgeschlossen, eine flächendeckende Einführung von Hundekottütenspendern 
zu realisieren. 
Die Verwaltung schlägt die im Beschlussentwurf genannten Standorte vor. Damit soll in ei-
nem ersten Schritt der offensichtlich dringendste Bedarf abgedeckt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 
 


